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Alles, was (nicht) recht ist 
Unfreie Lehrmittelfreiheit
von Isabella Oser

Ein deutliches Ja der Stimmbevölkerung
Als am 24. November 2019 knapp 85 Prozent der Basel-
bieter Stimmberechtigten Ja sagten zum neuen Konzept 
der geleiteten Lehrmittelfreiheit, war dies ein Freudentag 
für die LVB-Geschäftsleitung. Sie war es nämlich gewesen, 
die im August 2018 Bildungsdirektorin Monica Gschwind 
vor dem Hintergrund der festgefahrenen Situation um die 
Fremdsprachen-Lehrmittel die Idee eines Wahlsystems mit 
mehreren Lehrmitteln pro Fach vorgestellt hatte.

Der Kanton Basel-Landschaft übernahm durch diesen Ent-
scheid eine Pionierrolle im Umgang mit Lehrmitteln. An-
dere Kanton haben sich seither in ähnliche Richtungen be-
wegt.

Rasche Umsetzung des Paradigmenwechsels
Die bereits per 1. Januar 2020 umgesetzte Lehrmittelfrei-
heit führte zu einem tiefgreifenden Paradigmenwechsel. 
Seither können Lehrerinnen und Lehrer individuell bestim-
men, welche Lehrmittel aus der kantonalen Lehrmittellis-
te sie einsetzen. Gemäss Lehrmittelkonzept soll den Lehr-
kräften ein methodisch-didaktisch vielfältiges Angebot an 
Lehrmitteln in allen Fächern zur Auswahl gestellt werden, 
wovon man sich auch eine Stärkung der berufsfachlichen 
Verantwortlichkeit der Lehrpersonen verspricht.

Seither ist die Lehrmittelliste in erfreulichem Masse ge-
wachsen. Der Grad der Verbindlichkeit, der sogenannte 
Lehrmittelstatus, regelt, ob ein Lehrmittel obligatorisch (o) 
und somit unterrichtsleitend oder empfohlen fakultativ (e) 
im Unterricht verwendet werden soll. Obligatorische Lehr-
mittel haben eine stärkere Verbindlichkeit. Neue Lehrmit-
tel werden von der Lehrmittelkommission ausgewählt und 
dem Bildungsrat vorgeschlagen. Dieser prüft die Vorschlä-
ge und nimmt sie nach positivem Entscheid in die Lehrmit-
telliste auf. Darüber hinaus kann jede Lehrperson in Eigen-

initiative Lehrmittel zur Prüfung bei der Lehrmittelkom-
mission beantragen.

Unschöne Meldungen von Mitgliedern
Man könnte daher grundsätzlich durchaus von einer Er-
folgsgeschichte sprechen, wenn es um die geleitete Lehr-
mittelfreiheit an der Volksschule des Kantons Basel-Land-
schaft geht. Allerdings haben sich bereits mehrfach Mit-
glieder mit der Beschwerde an den LVB gewandt, ihnen 
werde an ihrer jeweiligen Schule die Wahl der Lehrmittel 
nicht zugestanden.

Hierbei sind zwei Szenarien zu unterscheiden: Einerseits 
geben Mitglieder an, ihre Schulleitungen hätten die Fach-
schaften angewiesen, sich für jeweils ein Lehrmittel pro 
Fach zu entscheiden; andererseits wurde aber auch schon 
darüber geklagt, dass Fachschaften ihrerseits einzelne 
Lehrpersonen dazu nötigen wollten, sich der vorherrschen-
den Fachschaftsmeinung anzuschliessen und dasselbe 
Lehrmittel zu verwenden wie die anderen Lehrpersonen.

Die rechtliche Lage ist klar
Aus juristischer Sicht verstossen beide Vorgehensweisen 
gegen die Absicht und den Inhalt der Vorlage, über die 
am 24. November 2019 abgestimmt wurde. Denn deren 
Aussage war unmissverständlich: Die Verantwortung für 
die Wahl der Lehrmittel aus der geprüften Lehrmittellis-
te wurde neu der einzelnen Lehrperson übertragen, ab-
gestimmt auf ihre persönlichen Präferenzen und ihre Ein-
schätzung der von ihr unterrichteten Klasse(n). Die inhalt-
liche Klammer wird durch die Ziele des Lehrplans sicher-
gestellt.

Versuche, Lehrpersonen einer Schule zu einem einheitli-
chen Vorgehen drängen oder gar zwingen zu wollen, sind 
daher inakzeptabel. Sollten sich weitere Mitglieder in die-
ser Hinsicht eingeschränkt fühlen, können sie sich jeder-
zeit an mich wenden.
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